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ach der Lektüre des 1995 erschienenen Nıa ulla Augusta Philippensis elunden WUrTr-
ersten eıls der Untersuchungen O_ den, aber Menschen aus Philippi erwähnen.

fers 5  1lıppı DIe erste chrıstliıche Ge: Auf 833-6306 finden siıch Corrigenda und
meılnde Kuropas“ habe ich seurteilt, 65 se1l Addenda nen folgen umfangrei-
erwarten, dass dieser mıt dem che Nachträge Z Lıteraturverzeichnis In
1Un vorliegenden Band IL, In dem alle DIS- SOWIE ndices (1 Personen, (1ves RO-
ang publiızierten Inschriften dokumentier manı, CIvIUmM Komanorum,
und katalogisiert Sind, einem andart- promınente historische Persönlichkeiten,
werk werde vgl OrdKor 38 1997) Geographisches, Römisches, Philıp-
Diese Yyrwartun wurde In der Tait NIC. ent- pisches, Kultisches, bemerkenswertes
äuscht Vokabular) und eıne Konkordanz der e1IN-
berücksichtigt für seınen Katalog chrono- schlägıgen Inschriıftensammlungen

ogiıisch alle griechischen und lateinischen In- Dem Verf. ist alur danken, dass Cl ach
schriften aus der hellenistischen und YÖMI- seiner Interpretation des Philipperbriefs und
schen Zeıt und somıt auch die frühchrist- Apg auf dem Hıntergrund der ammlun
lıchen und byzantinischen. Ausgenommen der Sriechischen und lateinischen Doku-
sind die protobulgarischen Inschriften aus mente In nunmehr In [[ die Doku-
dem Jhdt n.Chr. Schwieriger als die chro- mente selbst zugänglıch emacht hat, dass
nologische ist die seographische Abgren- der Leser erstmals ohne roühe die Mög-
zung Unstreıitig Sehört 1mM en eapolis, ichkeit hat, sıch mıt diesen Y1IUSC auseln-
das heutige Kavala, als alen der Colonia IU- anderzusetzen und sıch eın lebendiges Bild
I1a Augusta Philippensis dem Gebiet, das der ılıppI verschalien Aass da-
es berücksichtigen Sıilt Insgesamt ass Urc altere epigraphischeer ber Phıl-
siıch siıcherlich ec VON dem Prinzıp 199 entbehrlich werden, verste sıch VON
leiten, siıch auch 1Im Zweifelsfall für die Auf- selbst Zur geographischen OrıentierungVer-
nahme einer Inschrift entscheıden Was welst CSr auf die entsprechenden Karten In Bd
die Reihenfolge der Inschriften en be- Dem Neutestamentler ist damıit eiıne her-
ınn C In Kavala, dann ach Norden ausragende Grundlage für einen lokalge-
weıter fortzuschreiten. Er dabe]l der Vıa schichtlichen Zugang den Philippertexten
Kgnatıa In IChtunN 1lıppı Entsprechen ImM In die Hand egeben Der Verf. War da-
sınd zuerst die Inschriften aus Kavala abge- {U bemüht, möglıchst viele Inschriften
druckt, beschrieben und kommentiert. selbst sehen und photographieren Ob-
In einem ersten Anhang finden sıch die In- ohl die PhotographienMCmitabgedruckt
schriften aus den Büchern des Mertzides, die sind, Maı er Dia-Nummern eweils angegeben
meıst gefälscht sind und Menschen lange Zeıit und zugleich angeboten, auf Anfrage Abzü-
verwiırrt aben, die ECs aber auUs historischen ge VOIN den Bildern schicken, amı INan
Gründen verdienen, abgedruckt werden. s1e genauer studieren kann. alur al er e1l-
Kın zweıter Anhang bietet Inschrıften, dıe gens seıne Adresse angegeben
ZWar aufßerhalb des Terrıtoriıums der Col@- eInNZ Glesen
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